
 

Leibniz‐Institut für Ost‐ und Südosteuropaforschung (IOS) 
 

Das Leibniz‐Institut für Ost‐ und Südosteuropaforschung (IOS) in Regensburg ist eine 
interdisziplinäre und internationale außeruniversitäre Forschungseinrichtung, die sich mit der 
historischen, ökonomischen und politischen Entwicklung Ost‐ und Südosteuropas beschäftigt 
(www.leibniz‐ios.de). Das IOS verbindet Forschung mit wissenschaftlichen 
Infrastrukturleistungen und Politikberatung, sowohl in Deutschland als auch international. 

Ab 2025 wird die multidisziplinäre Forschung des IOS um einen Arbeitsbereich Politik erweitert. 
Im Zentrum des neuen Arbeitsbereichs wird eine theoretisch fundierte, methodisch innovative 
sowie vielfältige Grundlagenforschung über Politik und zwischenstaatliche Beziehungen in Ost‐ 
und Südosteuropa stehen. Diese Erweiterung wird auch die Grundlage für den weiteren Ausbau 
der Wissenschaftskommunikation und des Wissenstransfers des IOS bilden. 

Für diese Ausbauprozesse sucht das IOS ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Wissenschaftlichen Redakteur*in und Forschungskommunikator*in (m/w/d) in Vollzeit. 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 100 % der tariflichen Wochenarbeitszeit (TV‐L). Die 
Stelle ist unbefristet. Die Eingruppierung richtet sich nach persönlicher und beruflicher 
Qualifikation im Rahmen des TV‐L bis Entgeltgruppe 13. 

Sie haben folgende Aufgaben: 

− inhaltliche Konzipierung und redaktionelle Betreuung der vom IOS betreuten Ausgaben 
der Länderanalysen (https://laender‐analysen.de/), insbesondere jener zu Russland und 
Ukraine; 

− selbstständige Entwicklung und Umsetzung neuer Formate des Wissenstransfers und der 
Wissenschaftskommunikation; 

− Einwerbung von Drittmitteln, insbesondere auch für Maßnahmen im Wissenstransfer und 
Wissenschaftskommunikation; 

− eigene theoretisch und empirisch fundierte Forschung im Feld der vergleichenden 
Politikwissenschaft mit regionalem Schwerpunkt auf das östliche Europa; 

− Erarbeitung eigener, international sichtbarer Forschungspublikationen; 
− Präsentation von Forschung‐ und Wissenstransferaktivitäten auf relevanten Foren; 
− Mitwirkung am Open Science Arbeitskreis des IOS und am IOS DataLab, das 2025 

eingerichtet werden wird. 
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Wir erwarten von Ihnen: 

− eine sehr gute Promotion in den Politikwissenschaften sowie selbstständige, 
international sichtbare Forschung im Feld der vergleichenden Politikwissenschaft 
(insbesondere im Bereich der Autoritarismusforschung) mit regionalem Schwerpunkt auf 
das östliche Europa; 

− sichere Anwendung von qualitativen sowie quantitativen Methoden der empirischen 
Sozialforschung; 

− umfangreiche Erfahrung in der inhaltlichen Konzipierung und redaktionellen Betreuung 
von Periodika; 

− Bereitschaft, an der Herausgabe und Redaktion weiterer Publikationsreihen mitzuwirken; 
− Erfahrungen im Wissenstransfer sowie in der Wissenschaftskommunikation; 
− international sichtbare wissenschaftliche Publikationserfahrungen (insbesondere in 

internationalen Fachzeitschriften mit Peer Review);  
− Erfahrungen in der Einwerbung von Drittmitteln und in der Durchführung von Projekten 

sind wünschenswert;  
− Kenntnisse der deutschen Sprache auf muttersprachlichem Niveau; 
− sehr gute Kenntnisse der englischen Sprache; 
− gute Kenntnisse einer oder mehrerer ost‐ und/oder südosteuropäischer Sprachen, 

insbesondere des Russischen und/oder Ukrainischen; 
− Aufgeschlossenheit für interdisziplinäre Zusammenarbeit, Flexibilität, 

Kommunikationsbereitschaft, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Teamfähigkeit. 

Unser Angebot: 

− eigene Gestaltungsmöglichkeiten im Rahmen des neuen Arbeitsbereichs Politik; 
− eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen Umfeld, in dem Innovation, 

Multidisziplinarität, Transparenz und Internationalität unverzichtbar sind; 
− kollegialer Austausch zum eigenen Arbeitsgebiet und zur Forschung am IOS; 
− die Möglichkeit, Weiterbildungsangebote und Schulungen zu belegen; 
− die Altersvorsorge für den öffentlichen Dienst (VBL); 
− ein Arbeitsplatz am Rande des UNESCO‐Welterbes Altstadt Regensburg; 
− Chancengleichheit und Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Dr. Cindy Wittke, Leiterin der 
politikwissenschaftlichen Forschungsgruppe am IOS (wittke@ios‐regensburg.de). 

Bewerbungen sind über das IOS‐Bewerbungsportal auf https://leibniz‐ios.de/freie‐stellen‐und‐
praktika elektronisch einzureichen. Bewerbungen per E‐Mail oder Briefpost können nicht 
berücksichtigt werden.  

Die Bewerbungsunterlagen haben zu umfassen: Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, 
Verzeichnis der eigenen Publikationen und Vorträge, max. 3‐seitiges Konzeptpapier zur 
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Entwicklung von Formaten des Wissenstransfers und der Wissenschaftskommunikation, max. 
3‐seitiges Forschungskonzept, 2 wissenschaftliche Referenzpublikationen, Angabe von mind. 
zwei wissenschaftlichen Referenzpersonen. 

Bewerbungsschluss ist der 18.12. 2024. 

Die Bewerbungsgespräche finden voraussichtlich in der Woche ab dem 27.01.2025 statt. 

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt. 

Das IOS strebt in allen Beschäftigungsgruppen eine ausgewogene Geschlechterrelation an. Wir 
fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. Das Institut setzt sich 
zudem für die Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein. 

Bitte beachten Sie: Spätestens sechs Monate nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden 
die von Ihnen übermittelten personenbezogen Daten gelöscht. 

 


